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1. Wachstumsschub                       

2. Hände und Füße werden größer 

3. Brust- und Schamhaare wachsen 

4. Zwischen 13/14 fängt die Regelblutung ein 

Arten von Gottesdiensten  

(außer dem Gebet) 
 
gemeint ist die Zeit zwischen elf und 18 

Jahren, auch Pubertät genannt. Der 

Körper verändert sich mit jedem Tag ein 

bisschen mehr, und auch im Gehirn geht 

einiges durcheinander. 

 

 

Dass sich der Körper durch die Pubertät 

verändert, ist eine offensichtliche Tatsache. 

 

In der Pubertät neue Verbindungen 

zwischen Nervenzellen geknüpft werden 

und andere dafür verschwinden. 

Launen und die Entscheidungsschwächen, 

die Vergesslichkeit und die 

Unberechenbarkeit "Umbaumaßnahmen". 

 

Weil das Gehirn einer Baustelle gleicht, 

schaden Alkohol, Nikotin und andere 

Drogen ganz besonders. 

 

Launische Teenies 

Jungs werden zu Männern  
 

Pubertät 


